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Erster Spieltag am 10.04.2012 

Die Berliner sind gut zur Deutschen Jugendmeisterschaft 2012 in Bad Wildungen 

angekommen und hatten heute ihren ersten Spieltag. 

In den folgenden Disziplinen sind vertreten: 

Simon Lichtenberg Snooker U16, U19, U21 

 

Pawel Leyk   Snooker U19 

 

André Lackner  Snooker U21 

     

 

Justin-Kevin Dolling A-Jugend 8-Ball, 10-Ball, 14/1e 

 

Benjamin Müller  B-Jugend 10-Ball, 14/1e 

 

Sandro Zschunke  B-Jugend 8-Ball, 9-Ball, 10-Ball, 14/1e 

 

 

Am Donnerstag werden außerdem anreisen und antreten: 

 

Lukas Stamm  Junioren Dreiband 

Philip Jokic   A-Jugend 9-Ball 

 

Als Betreuer unterstützen unsere Jungs vor Ort: 

Jugendwart Pool  Mario Garlic 

Jugendwart Snooker Nicolas Prause 

 

 

 



Deutsche Jugendmeisterschaft in Bad Wildungen 

1. Tagesbericht 

2 

 

Gestern starteten wir unseren Angriff auf Bad Wildungen. Mit 8 Personen im Minibus 

besetzt, fuhren wir unserem Ziel entgegen. Die Fahrt verlief reibungslos und wir kamen 

gut gelaunt am Nachmittag in der Ense-Halle in Bad Wildungen an. 

Nach der Akkreditierung der Spieler und der Einweisung durch die Turnierleitung ging es 

weiter in unser Hotel. Nach heutigem Informationsaustausch haben wir mit unserer 3-

Sterne-Unterkunft einen wahren Glücksgriff gemacht. Im Gegensatz zu anderen 

Übernachtungsmöglichkeiten haben wir hier alles was wir brauchen. So teilen sich in der 

Holzfachschule beispielsweise 17 Personen gerade einmal 3 Bäder…puuhhh, Glück 

gehabt! 

Heute Morgen um 7.30 Uhr trafen wir uns zum Frühstück und dann ging es 

anschließend rüber in die Halle.  

 

Um 9.30 Uhr spielte Benny sein erstes Meisterschaftsspiel überhaupt. Im 14/1 suchte er 

immer wieder seine Chancen und konnte diese teilweise auch gut nutzen, doch reichte 

es am Ende gegen seinen bereits erfahrenen Gegner nicht ganz aus. Dennoch war 

Benny mit seinem Auftaktmatch nicht unzufrieden und er konnte sich gut an die für ihn 

ungewohnte Atmosphäre gewöhnen. 
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Um 10.00 Uhr hatte Simon seine erste Begegnung. Das schnelle Material und die 

wirklich kurze Einspielphase (exakt 3 Bälle!) hielten ihn jedoch nicht davon ab, seinen 

Gegner völlig aus dem Spiel zu nehmen. Simon gewann sicher mit 2:0. 

Justin hatte im 14/1 seine erste Begegnung. In einem hart umkämpften Spiel behielt er 

jedoch die Nerven und gewann mit 76:73 knapp, aber verdient! 

Sandro konnte sich gegen seinen starken Gegner Raphael Wahl nicht behaupten, der 

gleich zu Beginn mit einer hohen Serie einstieg und nicht umsonst als Mitfavorit für 

diese Disziplin gehandelt wird. Seine zweite Begegnung konnte Sandro leider auch nicht 

für sich entscheiden, obwohl ihm immer wieder gute Bälle gelangen. Wir sind jedoch 

zuversichtlich, dass er sich in den anderen Disziplinen weiter nach vorne spielen wird. 

In seinem zweiten Match konnte sich Simon erneut mit 2:0 durchsetzten, obwohl er nicht 

so gut in Fahrt kam. Auch in seinem letzten Gruppenspiel liefen die Bälle nicht so ganz, 

wie er es sich vorstellte. Am Ende der Frames konnte er sich jedoch seine Chancen 

durch wiederholt gutes Safespiel und mit viel Biss erkämpfen und nutzen. Seine letzte 

Gruppenbegegnung endete 2:1 für Simon und er wird morgen im Viertelfinale spielen. 
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In der Verliererrunde konnte Benny in seinem zweiten Spiel gegen seinen starken 

Kontrahenten Dennis Bolten nicht bestehen. Damit ist er aus der Disziplin 

ausgeschieden, kann jedoch morgen wieder im 10-Ball an den Tisch und sein Können 

unter Beweis stellen. 

Justin gewann auch seine zweite Partie, musste sich dann jedoch in der nächsten 

Begegnung (2.Gewinnerrunde) gegen Tobias Bongers geschlagen geben. Justin konnte 

seine Qualitäten gerade gegen Ende der Begegnung immer wieder zeigen, doch reichte 

es nicht ganz zum Sieg. Sein Match in der Verliererrunde startete erst gegen 21 Uhr!!! 

Nach vielen umkämpften Bällen und dem langen, anstrengenden Tag geschuldet, 

musste sich Justin leider geschlagen geben und schied aus. Wir werden ihn jedoch im 

10-Ball und 8-Ball wiedersehen können. 

Anschließend ging es ohne Umwege ins Hotel und die Jungs ruhen sich nun für ihren 

morgigen Tag aus. Heute waren es immerhin 13 Stunden Billard für uns!!! 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass wir heute tolles Billard von unseren 

Teilnehmern gesehen haben. Die Jungs sind motiviert, haben sich als Gruppe gut 

eingeschworen und unterstützen sich gegenseitig. Wir als Betreuer sind mit ihnen voll 

zufrieden und hoffen auf weitere Siege und anhaltende gute Laune!!! 

 

Liebe Grüße aus Bad Wildungen und bis morgen… 

Nicolas Prause 

 


